bewilligten Fonds zum Umbau des Bahnhofes der wird darauf aufmerkſam gem 
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Inhalt der Geſetz⸗ Sammlung. 


* 


Verordvungen und Bekanntmachungen der 


Das 18. 19. und 20. Stück der Geſetz⸗Samm⸗ Central⸗ Behörden. 
lung pro 1872 enthält unter: 
Nr. 7988 das Geſetz, betreffend eine Zuſatzbeſtimmung 1) Bekanntmachung, 


zum Artikel 74 der Verfaſſungs U kende vom 31 betreffend das Signiren der Packete. 

Januar 1850 und zur Verordnung wegen Bild nt Nach § 7 des Po Reglements vom 30. Nopem⸗ 
der erſten Kammer vom 12. Oktober 1854, vom ber 1871 maß die Bezeichnung (Signatur) eines 

27. März 1872. Packets die weſentlichen Angaben der Adreſſe enthalten, 


Ne, 7989 das Geſetz, betreffend die E nrichtung und To daß nöthigenfalls das Packet auch ohne den Begleit⸗ 


die Befugniſſe der Ober⸗Rechnungekammer, rom brief beſtellt werden kann. Zu einer ſolchen Bezeichnung 
27. März 1872. gehört, daß im Falle der Franki ung des Packets der 
Ne, 7990 das Geſetz, betreffend einige Abänderungen Vermerk „frei“, im Falle der Entnahme von Poſt⸗ 
der G ſetze vom 30. Mai 1820 und 19. Juli 1361 vorſchuß der Vermerk „Vorſchußf von 1 
wegen Ent ichtung der Gewerbeſteuer, vom 20. März unter Angabe des Betrages auf der Signatur deutli 
8 angegeben wird. 
Nr. 7991 das Geſetz betreffend die öffentlichen Immo⸗ Die Abſender von Packeten wollen hierauf ge⸗ 
biliar⸗Feucrverſicherungs⸗Anſtalten in der Prooinz fälligſt achten. 
Schleswig⸗Holſtein, vom 23. März 1872. Berlin, den 9. April 1872. 
Nr. 7992 das Beleg, betreffend die Erweiterung des Kaiſerliches General⸗Poſtamt. 
Staats⸗E ſenbahnvetzes, die Vermehrung des Betriebs Stephan. 
materials der Staatsbahnen, ſowie die Ertheilung 2) Bekanntmachung, 
der Indemnität bezüglich der Verwendung von Er betreffend die Packetbeförderung mit der Poſt. 
ſparniſſen bei dem durch Geſetz vom 2. Juli 1859 Mit Bezug auf die Bekanntmachung vom 25. März 
0 acht, daß auch bei gewöhn⸗ 
Niederſchl⸗ſiſch⸗Märkiſchen Eiſenbahn in Berlin, vom lichen und recommandirten Padeten nach Bayern und 
25. März 1872. Württemberg die Abſender durch den Vermerk auf 
Nr. 7993 das Prioibegtum wegen Emiſſton v. 10,000,000 dem Begliitbrief: „Wenn unbeſtellbar, Nach⸗ 
Tbhalern Brioritäts - Obligationen der VBerlin⸗Pots⸗ richt“ ſich vorbehalten können, im Falle der Unbeſtell⸗ 
dam⸗Magdeburger Eiſenbahngeſellſchaft, vom 27. März barkeit des Packets darüber befragt zu werden, ob das 
13872. Packet zurückgeſchickt, oder an eine andere Perſon aus⸗ 
Nr. 7994 das Privilegium wegen Ausfertigung auf gehändigt werden ſolle. Die Bedingungen in Bezug 
den Inhaber kautender, unkündbarer Pfand: und auf die Benachrichtigung das Abſenders und bezüglich 
Krebitbriefe der Schleſiſchen Bodenkredit⸗Aktienbank der Antwort deſſelben ſind im Verkehr mit Bayern 
zu Breslau, vom 13. März 1872. und Württemberg dieſelben, wie — nach der Bekannt⸗ 
Nr. 7995 das Statut des Deich verbandes Wiſſel im machung vom 25. März — innerhalb des Reichs⸗ 


Amts Blatt A, 


2 der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 777, 


Kreiſe Cleve, vom 13 März 1872. 

Nr. 7996 die Bekanntmachung, betreffend die der 
Altona⸗Kieler Eiſenbahngeſellſchaft ertbeilte landes⸗ 
herrliche Konzeſſtion zum Bau und Betriebe einer 


Hahn von Neumuünſter über Segeberg nach Oldesloe, 


‘ 


vom 23. März 1872. 


Nr. 7997 die Bekanntmachung, betreffend die der 


Poſtgebiets. 
| Berlin, den 15. April 1872. 
Kaiſerliches General⸗Poſtamt. 
Stephan. 
3) Bekanntmachung, 
betreffend den Verſchluß der Geldbriefe. 
' Zum Verſchließen der Geldbriefe wird häufig 


Bergiſch⸗Märkiſchen Eiſenbahngeſellſchaft erthellte Stegellack von fo geringer Bindekraft verwendet, daß 
kandesherrliche Konzeſſton zum Bau und Betriebe die Siegel, noch ehe der Brief nach dem Beſtimmungs⸗ 
einer Ablürzungsbahn von Bochum nach Eſſen, ſowie ort gelangt, abbröckeln oder ſich ganz von dem Couvert 


d. d. Ruhr, vom 31. März 1872. 


* 


einer Verbindungsbahn von Eſſen nach Werden ablöſen. Hierdurch entftehen Weiterungen, welche in 


der Regel eine Verzögerung in der Beſtellung der 


Ausgegeben in Marienwerder den 2. Mal 1872, 


— a Br 
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betreffenden Geldbriefe, mitunter auch Verluſte herbel⸗ nützigkeit und ſegensreichen Wirkſamkeit allgemeine 
führen. Anerkennung geni ft und namentlich während des 
Das Publikum wird daher im eigenen Intereſſe letzten Krieges gegen Frankreich zur Milderung der 
erſucht, zum Verſchluß der Geldbriefe nur guten, halt: Folgen dis Krieges bei der Pflege der Verwundeten 
baren Siegellack zu benutzen. und Kranken ſeine Kräfte im ausgedehnteſten Maaße 
Berlin, den 17. April 1872. mit großem Erfolge eingeſetzt hat, zum Zwecke der 
Kaiſerliches General⸗Poſtamt. Stephan. ae felge rere en 80 langen 
b einer Kollekte in den evangeliſchen Haushaltungen 
Verordnungen und Bekanntmachungen der bewilligt; dieſe Hautolekte ſal im Frühjabe d. 8. 
Aanedörden. in Verbindung mit einer zu gleichem Zwecke bewillig⸗ 
A) Der Herr Ober⸗Präſident der Provinz Fat ge- ten Kirchenkollekte abgehalten werden. 
nehmigt, daß auf der Flatower Kreis⸗Chauſſie von Die uns nachgeordneten Behörden wollen ſich 
Pr. Friedland nach Losfens an der Hebeſtelle in Oſſowo der Förderung dieſes Unternehmens möglichſt unterziehen, 
vom 1. Mai c. das Chauſſeegeld nur für eine Meile namentlich aber dafür ſorgen, daß den mit der Abhal⸗ 
erhoben und in der Nähe von Dobrin (Station 6,91) [tung der Hauskollekte beauftragten Organen keine 
eine neue H beſtelle von demſelben Zeitpunkte ab mit Hinderniſſe in den Weg gelegt werden. 
einmeiliger Heb befugniß errichtet wird. Marienwerder, den 20. April 1872. 


Wir bringen dieſes hierdurch mit dem Bemerken Königl. Regierung. Abtheil. für Kirchen⸗ u. Schulweſen. 
zur öffentlichen Kenntniß, daß bei der Benutzung ge⸗ 9) Zur Ausführung der in unſerer Bekanntmachung 


dachter Kreis⸗Chauſſee alle für Staats⸗Chauſſeen nach vom 15. d. M. (Mr. 16 des Amteblatts) erwähnten 
dem Chauſſeegeld⸗Ta if vom 29. Februar 1840 gel⸗ außerordentlichen Reviſtonen der Volksſchulen find 
tenden polizeili hen Vorſchriften zu bꝛobachten und im von dem Herrn Ober ⸗Präſidenten der Provinz noch 
Fall der Uebertretung die geſetzlichen Strafen in An: folgende Kommiſſarien ernannt: 
wendung zu bringen find. 1. der Landrath Hoppe in Thorn auch für den 
Marienwerder, den 23. April 1872. Kreis Kulm; 

Kinigl. Regierung Abtheilung des Innern. 2. der Landrath von Oven in Schlochau auch für 
5) Die Kreiswundarztſtelle des Kreiſes Konitz iſt den Kreis Marienwerder; 
duch den Tod des Kreischtrurgus in Czersk zur Er⸗ 3. der Landrath von Puſch hierſelbſt für den Kreis 
ledigung gekommen. Qualifizitrte Medizinalperſonen Graudenz und 
fordern wir auf, ſich unter Einreichung ihrer Zeug:| 4. der Landrath von Woldeck in Schwetz für den 
niſſe innerhalb 4 Wochen bei uns um die Stelle zu Kreis Schlochau. 
bewerben. Die in der bezogenen Bekanntmachung als 


Marienwerder, den 25. April 1872. Kommiſſarien genannten Herren: Ober⸗Bürgermeiſter 


Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. a. D. Körner und Rittergutsbeſitzer Raſchke ſind ver⸗ 
6) Unter den Pferden des Beſitzers Calbeckt in Gr. hindert, den ihnen zugedachten Auftrag zu übernehmen. 
Trzebez, Kreiſes Culm, iſt di: Rotzkrankheit ausge: Marienwerder, den 29. April 1872. 
brochen, dagegen iſt fle unter den Pferden des Befigers | Königl. Regierung. Abtheil. für Kirchen⸗ u. Schulweſen. 
Neitzke in Konttz beſeitigt. 10) Vom 1. Mai c. ab iſt der Tarif für den Verband⸗ 

Marienwerder, den 22. April 1872. Gulerverkehr zwiſchen der Tilſit⸗Inſter burger und ber 

Königliche Regierunz. Abtheilung des Innern. Königlichen Oftbahn vom 1. Oktober 1867 aufgehoben. 
7) Zur Prüfung der Schul imts⸗Aspirantinnen des An Stelle deſſelben tritt von dem obengenannten 
St. Vinzenzhauſes zu Kulm iſt ein Termin für die Tage ab ein neuer Tarif in Kraft. Exemplare deſſelben 
ſchriftliche Prüfung auf den 23. und 24. Juli c. und find von den Verbandſtationen käuflich zu beziehen. 
für die mündliche auf den 25. Juli d. J. in dm ge⸗ Bromberg, den 17. April 1872. 
nannten St V nzenzhauſe anberaumt worden. Wir Königliche Direktion der Oſtbahn. 
bringen dies hiermit zur allgemeiner Kenntniß und 11) Seit der unterm 16. November 1868 erfolgten 
bemerken, daß auch andere katholiſche Schulamts⸗ Publikation der Ernennungen der Forſtpolizeianwalte 
b. werberinnen, welche die Wahlfähigkeits⸗Püfung abzu⸗ und deren Stellvertreter find mehrfache Veränderungen 
legen beabſichtigen, an dieſer Prüfung theilnehmen in den Verwaltungsbezirken und Perſonalien vorge⸗ 
können. Dieſelben haben ſich behufs Ablegung der kommen, ſodaß ich mich veranlaßt ſehe, nachſtehend ein, 
ſchriftlichen Prüfung am 22. Juli c. bei dem König⸗ im Ein verſtändniſſe mit dem Herrn Ober⸗S aatsanwalt 
lichen Gymnaſial Direktor Herrn Proſeſſor Dr. Lozynski aufgeſtelltes Verzeichniß derjenigen Beamten mitzutheilen, 


in Kulm zu melden. welche fortan als Polizeianwalte und reſp. als Stell» 
Marienwerder, den 23. April 1872. vertreter zu fungiren haben. 
Königl. Regierung. Abtheil. für Kirchen- u. Schulweſen. Eine beſondere Benachrichtigung wird in Bezug 


8) Der Herr Miniſter des Innern hat der der Kranken⸗ auf die eingetretenen Veränderungen nicht ergehen. 
und Waiſenpflege gewidmeten Anſtalt, dem evangeliſchen Marienwerder, den 15. April 1872. 
Johannisſtifte in Berlin, welches wegen ſeiner Gemein⸗ Der Regierungs⸗Praͤſident. 
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Verzeichniß 


der Forſt⸗Polizeianwalte und deren Stellvertreter für die Oberförſterelen des Regierung bezirks Marienwerder. 
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Oberſörſterei Gerichts⸗Ort 


Gollub 


Gorzno 


Wilhelmsberg 


Lonkorsz 


Jammi 


Münſterwalde 
Rehhof 


Schloppe 
Plietnitz 
Grünfelde 
Banböburg 


Schönthal 
Lindenbufch 


Des Forſt⸗Polizeianwalts 


Namen Wohnort 


Strasburg Oberförſter 


Gollub 
Schönſee 
Culm 
Strasburg 
Lautenburg 
Löbau 
Strasburg 
Lonkorsz 
Lonkorsz 
Graudenz 
Garnſee 
Pienonskowo 
Stuhm 


Hammerkrug 
Rieſenburg 


Marienwerder 
Schloppe 
Freudenfier 
Brunfiplag 
Zempelburg 
Vandsburg 
Freudenſfier 
Brunſtplatz 
Tuchel 


Felſchrin 
do. 


do. 


Steuererheber 
Winkler 
Oberförſter 
Haß 
do. 


do. 


Oberförſter 
Zimmermann 
Oberfoͤrſter 
Dahrenſtädt 
Oberförſter 
Dahrenſtädt 
Oberförſter 
Büſch 


do. 


Oberförſter 
Peters: 
Oberförſter 
Wadſack 


do. 
‚Bürgermeifter 


Cartheuſer 
Oberförſter 
Wadſack 
Oberförſter 
Falcke 
Oberförſter 
Pavelt 
Oberförſter 
Neumann 
Oberförſter 
Reinhard 
do. 


Oberförſter 
Wagner 
Oberförſter 
Bock 
do. 


Gollub 
do. 
do. 
Culm 
Ruda 
do. 
do. 
Welhelmsberg 
Lonkorsz 
Lonkorsz 
Jammi 
do. 
Krauſenhoff 
Rehhof 


do. 
Niefendurg 
Rehhof 
Schloppe 
Plietnitz 
Grünfelde 
Kl. Lutau 
do. 
Schönthal 
Lindenbuſch 
do. 


Des Stellvertreters 


Namen 


Pol geianwalt 
Zimmer 
Dom.⸗Rent⸗ 
meiſter Happel 
Poltzeianwalt 
Kuckert 
Kreisſekretair 
Heinrich 
Poltzeianwalt 
Zimmer 
Bürgermeiſter 
Koſſe 
Bürgermeiſter 
Liszewski 
Polizetanwalt 
Zimmer 
Forſtgelderhe⸗ 
ber Eſchert 
Forſtgelderhe⸗ 
ber Eſchert 
Nathsherr 
Stumpf 
Bürgermeiſter 
Gellonneck 
Polizeianwalt 
v. Morſtein 
Kämmerer 
Alberti 
do. 
Rentamtsverw. 
Grünberg 
Dom.⸗Rent⸗ 
meiſter Porſch 
Forſtkaſſenren⸗ 
dant Pockrant 
Oberförſter 
Wagner 
Forſtkaſſenren⸗ 
dant Geisler 
Bürgermeiſter 
Petrich 
Forſtkaſſenren⸗ 
dant Witting 
Oberförſter 
Pavelt 
Forſtkaſſenren⸗ 
dant Geisler 
Dom.⸗Rent⸗ 
meiſter Brüß 


Wohnort 


Strasburg 
Gollub 
Schönſee 
Culm 
Strasburg 
Lautenburg 
Löbau 
Strasburg 
Lonkorsz 
Lonkorsz 
Graudenz 
Garnſee 
Lalkau 
Stuhm 


do. 
Rieſenburg 
Marienwerder 
Schloppe 
Schwenthal 
Brunſtplatz 
Zempelburg 
Vandsburg 
Plietnitz 
Brunftplatz 
Tuchel 
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Des Forſt⸗Polizeianwalts 


Des Stellvertreters 


8] Dbberförſterei Gerichts⸗Ort ae — 
& Namen Wohnort Namen Wohnort 
Lindenbuſch Culm Steuererheber | Culm Kreis⸗Sekretair Culm 
Winkler Heinrich 
14] Schwiedt Tuchel Oberförſter Schwiedt Domain.⸗Rent⸗ Tuchel 
Könnecke meiſter Brüß 
151 Hagen Jeszewo Oberförſter Hagen Lehnſchulze Jeszewo 
Schrötter Schmidt 
160 Buͤlowsheide Neuenburg Oberförſter Bülowsheide | Bürgermeiſter Neuenburg 
zur Linde v. Komnadı 
Bülows heide do. do. Forſtkaſſen⸗ Bülowshkide 
rendant Huber 
17] Oſche Oſche Oberförſter Oſche Oberförſter Charlottenthal 
Holz Simon 
18] Charlottenthal | Oſche erg Charlottenthal | Oberförſter Holz Oſche 
mon 
19) Wocziwodda Tuchel Oberförſter Wocziwodda | Domain. Rent⸗ Tuchel 
Schütte meiſter Brüß 
20] Königsbruch Gr. Schliewitz Oberförſter Königsbruch Oberförſter Hagenort, Reg. 
Hempel Worzewski Bezirk Danzig 
21] Czersk Czersk Oberförſter | Ceß bei Ezerst | Domain.⸗Rent⸗ Czersk 
a Vietze meiſter Steltner 
22] Nittel Conitz Oberförſter Koſſawoniwa | Kreis⸗Sekretair Conitz 
Hartung Krzeszewski 
23] Lindenberg Schlochau Oberförster Lindenberg | Dom. ⸗Rentmei⸗ Schlochau 
Meyer ſter Romanowski 
24] Zanderbrück Zanderbrück Oberförſter Zanderbrück Forſtkaſſen⸗ Stegers 
Nicolai rendant Schultz 
25] Eiſenbrück Schlochau Oberförſter Eiſenbrück Dom. Rentmei⸗ Schlochau 
Triepcke ſter Romanowski 
Sarg do. do. Förſter Funk Fortbrück 
260 Landeck Schlochau Oberförſter Landeck Dom.⸗Rentmei⸗ Schlochau 
Metz fler Romanowski 
Sommer: Fahrplan XXXV. 


12) 
für die Strecke 187 5 ⸗Neufahrwaſſer vom 19. Mai 
2 bis auf Weiteres. 
Age Neufahrwaſſer. 
Züge mit Pere e allen 4 Wagenklaſſen. 


Danzig Lege⸗Thor Abfahrt 5 Uhr 45 Min. Morgens, 
Hohe Thor 6 Uhr Morgens, 
Neufahrwaſſer Ankunft 6 ** 12 Min. Morgens. 


Danzig Lege⸗Thor u. 9 Uhr 32 Min. Morgens, 
Hohe Thor 9 Uhr 47 Min. Morgens, 
Neufahrwafſer i 9 8 59 Min. Morgens. 


Danzig Lege⸗Thor 1 1 he 46 Min. Nachm., 
ohe Thor 2 Uhr Nachm. 
Neufahrwaffer Ankunft 2 ei 12 Min. Nachm. 


Danzig ae Abfahrt 4 Uhr 21 Min. Nachm., 
Hohe Thor 4 Uhr 38 Min. Nachm. 
Neufahrwaffer Ankunft 4 Uhr 50 Min. Nachmittags. 


Danzig Lege⸗Thor Abfahrt 7 en 46 Min. Abends, 
Hohe Thor 8 Uhr Abends, 
Neufahrwafſer Ankunft 8 Er 12 Min. Abends. 
III. 


Danzig Lege⸗Thor Abfahrt 10 Uhr 10 Min. Werds, 
Hohe Thor 10 Uhr 24 Min. Abends. 
Reufahrwaſſer Ankunft 10 Uhr 36 Min. Abends. 


Neufahrwaſſer⸗Danzig. 
Züge mit Perſonenbeförderung in allen 4 Saale 


! 
XXXU. 
rasnfgbpuafier Abſahrt 7 Uhr 20 Min. 2 
93 Hohe Thor 7 Uhr 34 Min. Morgens, 
een Lege⸗Thor Ankunft 7 Uhr 46 Min. Morgens. 
ö VI. 

Neufahrwaſſer Abfahrt 11 Uhr 23 Min. Vor tittags, 

Danzig Hohe Thor 11 Uhr 40 Min. Vorm., 

Lege⸗Thor Ankunft 11 A 52 Mm. Vorm, 


1 1. 


. 
4 
> 
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XV Die Poſt geht ab: 
Neufahrwaſſer Abfahrt 3 Uhr 30 Min. Nachmittags, aus Bublitz um 65 früh, 
Donzig Hohe Thor Ankunft 3 Uhr 44 Min. Nachm., aus Baldenburg um 8 Abends 


„ Lege⸗Thor Ankunft 3 Uht 56 Min. Nachm. (zum Anſchluß in Bubkitz an die Perſonenpoſt nach 
II. Neuſtettin und Bärwalde) und wird in 1 Stunde 
Neufahrwaſſer Abfahrt 6 Uhr 15 Min. Abends, 45 Minuten befördert. 


Danzig Hohe Thor 6 Uhr 30 Min. Abends, | Das Perſonengeld beträgt 6 Gr. für die Perſon 
„ Lege⸗Thor 6 Uhr, 42 Min. Abende. und die Meile. Beichaiſen werden nach Bebürfrik 
XXXVI. geſtellt. 
Neufahrwafſer Abfahrt 9 Uhr Abends, Danzig, den 26. April 1872. 
Danzig Hohe Thor Abfahrt 9 Uhr 14 Min. Abends, Der Kaiſerliche Ober⸗Poſt. Direktor. 
„ Lege⸗Thor Ankunft 9 Uhr 26 Min. Abends. 14) Vom 29. d. M. ab erhält die Bo enpoſt zwiſchen 
XXXVIII. Jablonowo und Gr. Leiſtenau folgenden Gang: 
Neufahrwaſſer Abfahrt 10 Uhr 50 Min. Abends, aus Jablonowo um 6 Uhr früh, anſtatt 11 Uhr 
Danzig Hohe Thor Ankunft 11 Uhr 4 Min. Abends, Vormittags, 
„ Lege⸗Thor Ankunft 11 Uhr 16 Min. Abends. aus Gr. Leiſtenau um 3 Uhr Nachmittags. 
Bromberg, den 16. Apeil 1872. Danzig, den 24. April 1872. 
Königliche Direktion der Ofbahn. Der Kaiſerliche Ober⸗Poſt⸗ Direktor. 
12) Vom 19. Mat d. J. ab bis auf Weit res wird 5 
an den Sounn⸗ und Feſttagen ein Extrazug von Neu⸗ Perſonal - Chronik. 


fahrwaſſer nach Danzig und ein ſolcher von Danzig 
nach Neufahtwaſſer abgelaſſen werden, in welchem 15) Der Regierungs⸗Supernumerar Dauter iſt 
Perſonen in allen 4 Wagenklaſſen zu den tarifmäßigen zum Kreis⸗Sekretalr ernannt und demſelben de Kreis⸗ 


Sätzen Aufnahme finden. Sekretalrſtelle bei dem Lande athsamte in Neumark 
Abfahrt von Neufahrwaſſer 2 Uhr 30 Min. verliehen worden. 
Nachmittags, 
Ankunft in Danzig Hohe Thor 2 Uhr 42 Min. Erledigte Schulſtellen. 
Nachmittags. 


Abfahrt von Danzig Hohe Thor 3 Uhr Nach⸗ 16) Die Schullehrerſtelle zu Swierczyn, Kecis Stras⸗ 


mitlags, burg, wird zum 1. Juni d. J. erledigt. Lehrer evan⸗ 
Ankunft in Neufahrwaſſer 3 Uhr 12 Min. geliſcher Confeſſion, welche ſich um dieſelbe bewerben 
Nachmiltags. wollen, können ſich unter Einſendung ihrer Zeugniffe 

Bromberg, den 16. April 1872. bei dem Dominium zu Swierczyn zu melden. 
Königliche Direction der Oſtbahn. In den Monaten Januar, Februar und März 


13) Mit dem 1. Mai d. J. wird zwischen Balden 1872 find die in nachſtehender Nachweiſung genannten 
burg und Bublitz, 2°/s Mellen, eine tägliche Perſonen⸗ Lehrer theils auf Probe angeſtellt, theils endgültig 


poſt mit vierſitzigen Hauptwagen eingerichtet. beſtätigt worden. 
RC — ET 
2 Namen der L ei Datum der Anftellun Religion 
gar: r Lehrer. der Anftellung. | atum der Anſtellung. eligion. 
1!!! k Er T. ͤ ͤ⅛— — 
1 Rehmer Kl. Wittenberg | den 2. Januar 1872 endgültig katholiſch. 
2 | Lowaſſer Strasburg den 2. Januar 1872 endgültig | dto. 

3 Schmidt Eichfier den 2. Januar 1872 endgültig Ates 
4 Ventzke | Neubrück den 8. Januar 1872 endgültig evangeliſch. 
5 Jeffke \  Seegenfelbe den 5. Januar 1872 endgültig dto. 

6 Reſchke Thorn den 6. Januar 1872 endgültig dto. 

7 Wieſe Dyck den 11. Januar 1872 endgültig katholiſch. 
8 Nowack Sulnowo | ven 13. Januar 1872 proviſoriſch dio. 

9 Böſe Jordanken den 11. Januar 1872 auf Probe dto. 
10 Buſch Stephan sdorf den 15. Januar 1872 endgültig dDto. 

11 Brandt Roßgarten den 10. Januar 1872 endgültig evangeliſch. 
12 Penner Woſſarken den 19. Januar 1872 endgültig dto. 
13 Marks Sfaffarnia den 25. Januar 1872 endgültig dio. 
14 Bleck Grünelinde den 17. Januar 1872 endgültig dio. 
15 Conrad Graudenz den 20. Januar 1872 endgültig dto. 
16 Birkhahn Miſchke den 20. Januar 1872 endgültig 
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1010, 
Krojanke | den 23. Januar 1872 endgültig klatholiſch. 


Redigtet im Bureau der Königlichen Regierung. 


Namen der Lehrer 


Conrad 
Leglen 
Spors 
Rüger 
Roſt 
Semrau 
Oſtrowitzki 
Totzke 
Wollermann 
Seehafer 
Kuczynski 


Templin 
Mittendorf 


Boche 
Jaruſchewski 
Zapalowski 
Pokorra 


Gorczynski 
Neumann 


Zech 


der Aal 


Kl. Tromnau 
Lautenburg 
Sagemühl 
Flatow 

Pr. Friedland 
Neu Kamionken 
Kramit 
Briefen 
Neuenburg 
Ottotſchen 
Jerszewo 
Baumgarth 
Rieſenburg 
Rieſenburg 
Dt. Krone 
Bönhof 
Szabda 
Altblumenau 
Neudorf 

Gr. Bislaw 
Chrosle 
Schwarzenau 
Unislam 
Poln. Cockzyn 
Gr. Budzisk 
Eidfier 
Oſchen 
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Datum der Anſtellung. 


den 27. Januar 1872 endgültig 
den 2. Februar 1872 auf Probe 
den 3. Februar 1872 auf Probe 
den 27. Januar 1872 endgültig 
den 27. Januar 1872 endgültig 
den 6. Februar 1872 auf Probe 
den 10. Februar 1872 auf Probe 
den 10. Februar 1871 auf Probe 
den 8. Februar 1872 endgülti; 
den 10. Februar 1872 endgültig 
den 19. Februar 1872 auf Probe 
den 3. Februar 1872 endgültig 
den 21. Februar 1872 endgültig 
den 21. Februar 1872 endgültig 
den 15. Februar 1872 auf Probe 
den 23. Februar 1872 endgültig 
den 23. Februar 1872 auf Probe 
den 26. Februar 1872 endgültig 
den 28. Februar 1872 endgültig 
den 2. März 1872 auf Probe 
den 4. März 1872 endgültig 

den 8. März 1872 endgültig 

den 27. März 1872 auf Probe 
den 27. März 1872 auf Probe 
den 27. März 1872 auf Probe 
den 27. März 1872 auf Probe 
den 28. März 1872 auf Probe 
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(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 18.) 


Religion. 


bange 


dto. 
katholisch. 
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dangilſh. 


2 
dto. 


Druck der Kanter ' ſchen Hofbuchdruckereil. 


evangeliſch. 
| „hm. 


ER: ch. 
dto 


sh, 
dto. 


evangeliſch. 
dto. 
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evangeliſch. 


